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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TV Etwashausen VI : SV Wiesenbronn 
Mittwoch, 08.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Wiesenbronn – 7:3 Auswärtserfolg

Am 3. Spieltag der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Südost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)
traf der TV Etwashausen VI am Mittwochabend auf die Gäste vom SV Wiesenbronn. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Sieger hervor. Besonders hervorzuheben ist hierbei
die Leistung von Andre Stapf, der in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb. Den
Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Andre Stapf, mit dem vorzeitig entscheidenden
sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TV Etwashausen VI dieses Match
unvollständig bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nicht so gut lief es für Ludwig / Reitmeier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Lebert / Stapf. Einen Punkt erhielt der SV Wiesenbronn derweil, da Kieser / Busch ihr Doppel
kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Einen knappen Sieg feierte am Nachbartisch Dominik Ludwig beim 3:2
gegen Arthur Kieser, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim 8:11, 10:12, 6:11 gegen Anton Lebert fand
indessen Jannik Reitmeier von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Unglücklich war Luis
Hergenröther in der Partie gegen Thomas Knorr, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Ohne Mühe gewann derweil Andre Stapf sein
Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 1:5. Fast verloren schien derweil das Spiel von Dominik Ludwig gegen Anton
Lebert, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Dominik Ludwig jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Zwischenzeitlich musste Jannik Reitmeier zwar einen
Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Arthur Kieser aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Luis
Hergenröther verpasste es im Anschluss mit einem 9:11, 13:11, 6:11, 13:15 gegen Andre Stapf,
einen Punkt für sein Team zu holen. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Einen Punkt erhielt der SV Wiesenbronn derweil, da Thomas Knorr sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Ergebnis von 7:3 für den SV Wiesenbronn.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Etwashausen VI nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TV 1861 Marktsteft am 13.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SV Wiesenbronn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FV 1926
Uffenheim III am 10.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Etwashausen VI

Doppel: Ludwig / Reitmeier 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: D. Ludwig 2:0, J. Reitmeier 1:1, L. Hergenröther 0:2 

 SV Wiesenbronn
Doppel: Lebert / Stapf 1:0, Kieser / Busch 1:0 
Einzel: A. Lebert 1:1, A. Kieser 0:2, A. Stapf 2:0, T. Knorr 2:0


